
Die Ernsthaftigkeit des Straßenverkehrs kann man nicht früh genug ins Bewusst­
sein rufen, zu viele Unfälle mit Personenschaden passieren täglich, weil Unachtsamkeit 
oder falsche Einschätzung die Ursache sind. Kinder sind besonders gefährdet, weil 
ihnen die Erfahrung fehlt und ihnen das richtige Verkehrsverhalten erst beigebracht 
werden muss. Die Verkehrserziehung spielt eine wichtige Rolle, um die ersten Schritte im 
Straßenverkehr unbeschadet zu überstehen. Dem sportlichen Autofahren eng verbun­
den, ist es eine Selbstverständlichkeit, hier einzuspringen und die Verkehrserziehung zu 
unterstützen. Pforzheim besitzt seit vielen Jahren eine Jugendverkehrsschule, die es 
nötig hat, wiederbelebt zu werden, eine Einrichtung, die Unterstützung verdient. 
www.jugendverkehrsschule-pforzheim.de 
Frank Oberle, der ehemalige Präsident des PC Pforzheim, hatte anlässlich seines 
50. Geburtstags um Spenden für den Neubau der Jugendverkehrsschule gebeten. 
Gemeinsam mit seiner Tochter Lara Sue übergab er jetzt einen Spendenscheck über 
1.500 Euro an Daniela Vogel, die erste Vorsitzende der Verkehrswacht Pforzheim und 
Enzkreis e.V., und Burkhard Metzger, den Leiter der Polizeidirektion. Von dem Projekt 
begeistert, erweiterte Präsident Hans-Peter Jentsch die Spende um weitere 500 Euro. 
Damit unterstreicht der PC Pforzheim seine aufrichtige Absicht, aktiv für die Sicherheit 
im Straßenverkehr einzustehen, denn schnell fahren können Motorsportler abseits 
der Straße, auf abgesperrten Strecken mit besonderen Sicherheitsauflagen. Wir wün­
schen der Jugendverkehrsschule gutes Gelingen beim Neubau der Anlage und einen 
guten Start mit vielen jungen motivierten Nachwuchsfahrern.    
Frank Oberle, ehemaliger Präsident des PCP 
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Nach der offiziellen 60-Jahresfeier in den Räumlichkeiten des Porsche Zentrum 
Köln fand Ende September unsere Jubiläumstour statt. Morgens um 9.00 Uhr mach­
ten sich Porsche der verschiedensten Jahrgänge bei strahlendem Sonnenschein von 
Kerpen aus auf den Weg in die Eifel. Traumhafte Straßen mit vielen herrlichen Kurven 
führten uns zum ersten Zwischenstopp, dem Restaurant Hüllen in Barweiler, wo uns 
eine kräftige Erbsensuppe mit Würstchen erwartete. Nachdem weitere Teilnehmer zu 
uns gestoßen waren, ging es gegen 13.45 Uhr weiter, über Koblenz nach Königsstein 
im Taunus. Nach insgesamt 300 Kilometern erreichten wir unser Tagesziel, das Hotel 
Falkenstein Grand Kempinski. Beim Sektempfang auf der Hotelterrasse trafen wir die 
Freunde, die direkt hierher gereist waren. Ein ganz besonderer Höhepunkt der Tour 
war dann am Abend das Fünf-Gänge-Menü im weißen Salon der Villa Rothschild. 
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